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81. Pfarrverbände: Errichtung
Der hwst. Herr Erzbischof hat folgende Pfarrverbände errichtet:
• Pfarrverband Koppl, Plainfeld und Thalgau

mit Rechtswirksamkeit vom 14. November 2009
Leiter: Dechant GR Mag. Josef Zauner

• Pfarrverband Breitenbach und Kundl
mit Rechtswirksamkeit vom 14. November 2009
Leiter: Dechant Mag. Tobias Giglmayr

• Pfarrverband Brandberg und Mayrhofen
mit Rechtswirksamkeit vom 21. November 2009
Leiter: Mag. Alois Moser

• Pfarrverband Kössen und Schwendt
mit Rechtswirksamkeit vom 21. November 2009
Leiter: KR Karl Mitterer

• Pfarrverband „Unteres Saalachtal“ (Lofer, St. Martin/L., Utten-
dorf, Weißbach/L.)
mit Rechtswirksamkeit vom 29. November 2009
Leiter: GR Mag. Ernst Mühlbacher

• Pfarrverband Zell am See-St. Hippolyt und Zell am See-Schüttdorf
mit Rechtswirksamkeit vom 3. Dezember 2009
Leiter: KR Mag. Rupert Reindl

• Pfarrverband Forstau, Radstadt und Untertauern
mit Rechtswirksamkeit vom 8. Dezember 2009
Leiter: GR Mag. Heribert Jäger

• Pfarrverband Hopfgarten, Itter und Kelchsau
mit Rechtswirksamkeit vom 12. Dezember 2009
Leiter: Mag. Georg Leitner

• Pfarrverband Kaprun, Niedernsill, Piesendorf und Uttendorf
mit Rechtswirksamkeit vom 13. Dezember 2009
Leiter: Mag. Michael Blassnigg

• Pfarrverband Großarl und Hüttschlag
mit Rechtswirksamkeit vom 20. Dezember 2009
Leiter: Mag. Thomas Schwarzenberger

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1218/09
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82. Ansuchen um Pensionierung und
Veränderungswünsche

Gesuche um Versetzung in den dauernden Ruhestand mögen bis
31. Jänner 2010 eingereicht werden. Sie sind an den Hwst. Herrn Erz-
bischof zu richten und über das Erzb. Ordinariat einzureichen.
Das Personalreferat ist gerne bereit, bei der Suche nach einer geeigne-
ten Wohnung für Pensionisten zu helfen. Ein Pfarrer soll als Pensionist
nicht an seinem bisherigen Wirkungsort bleiben.
Veränderungswünsche von Priestern, Pfarrassistentinnen und Pfarr-
assistenten, Pastoralassistentinnen und Pastoralassistenten sowie Ju-
gendleiterinnen und Jugendleitern mögen bis 31. Jänner 2010 dem
Personalreferenten Generalvikar Prälat Dr. Hansjörg Hofer schriftlich
mitgeteilt werden. Dasselbe gilt für Ansuchen um Anstellung von
Pastoralassistentinnen und Pastoralassistenten sowie Jugendleiterin-
nen und Jugendleitern. Das Formular für Ansuchen um Pastoralassis-
tent/innen ist im Personalreferat erhältlich.

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1210/09

83. Zählbogen
Mit diesem Verordnungsblatt wird allen Pfarrämtern und matriken-
führenden Seelsorgestellen der Zählbogen zugesandt.
Es wird gebeten den Zählbogen ist bis spätestens 15. Jänner 2010 an
das Matrikenreferat zurückzusenden.

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1211/09

84. Pfarrgrenzen: Änderung der Zuteilung
„Kendlerstraße“

Nach Anhörung des Erzb. Konsistoriums am 3. November 2009 so-
wie nach Kenntnisnahme durch den Priesterrat gem. can. 515 § 2 am
5. November 2009 hat der hwst. Herr Erzbischof der gewünschten
Änderung zugestimmt.
Mit Rechtswirksamkeit vom 1. Dezember 2009 wird die Zuteilung der
Kendlerstraße wie folgt geändert:
Kendlerstraße 29 - 31a zu Salzburg-St.Paul
Kendlerstraße 33 - 35 zu Salzburg-St.Vitalis

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1211/09
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BezeichnungLohnart
Nr.

Grundgehalt
2009

Grundgehalt
2010

Biennien
2009

Biennien
2010

Kooperatoren u.
I gleichgestellte 1.139,– 1.154,– 17,50 18,00

Priester

II Provisoren 1.284,– 1.290,– 17,50 18,00

III Pfarrer u. gleich-
gestellte Priester 1.356,– 1.365,– 17,50 18,00

Priester in leitender
IV Stellung der 1.470,– 1.480,– 17,50 18,00

Erzdiözese
Haushaltszulage
Ohne Haushälterin

70 bzw. geringfügig 434,– 436,–
I
SV-Gesamt *

71 bis € 290,– 719,– 723,–
II
SV-Gesamt *

72 € 290,10 bis € 500,– 1.130,– 1.136,–
III
SV-Gesamt *

74 ab € 500,10 1.516,– 1.524,–
IV

€ € € €

*SV-Gesamt = KV+PV+AV+UV (Monatsbetrag GKK lt. Beitragsrechnung)

85. Gehaltsschema für den Klerus ab 1. Jänner 2010

Verwendungszulagen 2009 2010
Jugendseelsorger, etc. € 170,– € 172,–
Excurrendo-Provisoren € 266,– € 268,–

Fahrtgelderstattung monatlich pauschaliert
75% des errechneten Kilometergeldes
Fahrtkostenpauschale: Höchstbetrag bis € 800,–

Ausgleichsbetrag für Religionsstunden unter 10 Wochenstunden
bei 8 – 9 Rel. Wochenstunden € 49,– € 50,–
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I II III IV V VI
1 1.343,90 1.452,46 1.569,03 1.644,44 1.967,86 2.362,11
2 1.373,62 1.492,45 1.618,16 1.706,15 2.062,70 2.480,96
3 1.405,61 1.532,45 1.669,58 1.769,01 2.155,27 2.598,21
4 1.433,04 1.572,44 1.718,72 1.833,00 2.245,55 2.715,73
5 1.465,03 1.612,44 1.769,01 1.899,28 2.339,25 2.827,66
6 1.493,60 1.652,44 1.818,15 1.959,85 2.429,54 2.942,94
7 1.526,74 1.692,43 1.868,43 2.022,71 2.526,67 3.055,98
8 1.555,31 1.733,59 1.919,86 2.086,69 2.616,10 3.170,15
9 1.586,17 1.772,45 1.969,00 2.149,55 2.707,90 3.285,44

10 1.613,59 1.813,57 2.021,56 2.207,82 2.801,91 3.399,61
11 1.645,58 1.854,72 2.072,98 2.271,84 2.891,46 3.512,65
12 1.676,44 1.895,85 2.125,55 2.336,96 2.982,11 3.626,82
13 1.707,30 1.935,86 2.176,98 2.399,82 3.071,66 3.740,98
14 1.739,29 1.975,85 2.229,55 2.464,95 3.161,20 3.855,14
15 1.770,14 2.016,98 2.282,12 2.528,95 3.251,87 3.969,30
16 1.801,01 2.058,14 2.333,53 2.592,61 3.341,40 4.083,48
17 1.833,00 2.099,27 2.386,11 2.655,28 3.432,06 4.196,52

bei 6 – 7 Rel. Wochenstunden € 96,– € 97,–
bei 4 – 5 Rel. Wochenstunden € 146,– € 147,–
bei 2 – 3 Rel. Wochenstunden € 195,– € 196,–
bei 0 – 1 Rel. Wochenstunden € 244,– € 246,–
Bei mehr als 10 Rel. Wochenstunden werden pro Stunde € 9,–
vom Gehalt einbehalten.

Pensionsbeitrag (Kooperatoren und Pastoralassistenten)
Verpflegungskostenbeitrag: € 237,– € 237,– 12 mal pro Jahr
Personalkostenbeitrag: € 163,– € 163,– 12 mal pro Jahr

Dieser Anhang zur Besoldungsordnung wurde von der Besoldungs-
kommission des Priesterrates am 13. Oktober 2009 gutgeheißen, im
Eb. Konsistorium am 20. Oktober 2009 beraten und genehmigt und
tritt mit 1. Jänner 2010 in Kraft.

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1213/09

86. Gehaltsschema für Ordinariat, Finanzkammer und
Kath. Aktion ab 1. Jänner 2010

Vorstufe für Jugendliche:
bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres € 1.001,–
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres € 1.090,–
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I II III IV V VI
18 1.863,86 2.139,27 2.437,52 2.719,08 3.522,73 4.310,69
19 1.895,85 2.180,40 2.490,10 2.781,77 3.612,26 4.424,85
20 1.925,57 2.221,55 2.542,67 2.844,45 3.702,94 4.537,90

Einmalzahlung im Februar
in den Lohngruppen I–IV € 240,–
in den Lohngruppen V–VI € 140,–

Familienzulage: € 168,–
Kinderzulage pro Kind: € 147,–

Teilzeitbeschäftigte Mitarbeiter/innen erhalten den aliquoten Anteil.

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1214/09

87. Stellenausschreibung:
Referenten/in für Tourismus- und Freizeitpastoral

sowie Gemeindeentwicklung
Zur Weiterentwicklung und Neupositionierung der bisher erfolgrei-
chen Arbeit sowie zu Pflege und Ausbau bestehender Vernetzungen
sucht das Seelsorgeamt der Erzdiözese Salzburg im Rahmen einer
Vollanstellung eine/n

Referenten/in für Tourismus- und Freizeitpastoral sowie
Gemeindeentwicklung

Sie sind kontaktfreudig und finden den richtigen Ton im Umgang mit
Ehrenamtlichen ebenso wie auf offiziellem Parkett. Interesse für ge-
sellschaftliche und wirtschaftliche Zusammenhänge verbinden Sie mit
theologischer Bildung. Das selbständige Entwickeln und Realisieren
von Projekten mit sehr unterschiedlichen Kooperationspartner/innen
macht Ihnen Freude. Außendienst ist für Sie kein Problem. Sie sind
persönlich im Glauben verwurzelt und der Kirche verbunden.
Es erwartet Sie ein dynamischer, manchmal turbulenter Betrieb mit
vielen Möglichkeiten zur Teamarbeit und vielen Freiräumen.
Entlohnung gemäß Gehaltsschema der Erzdiözese.
Dienstantritt möglichst am 3. Mai 2010 bzw. am 1. September 2010.
Ihre Berwerbung richten Sie bis 16. Jänner 2010 an:
Dr. Wolfgang Müller, Abteilungsleiter, Seelsorgeamt der Erzdiözese
Salzburg, Kapitelplatz 2, 5010 Salzburg.

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1215/09
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88. Stellenausschreibung:
Fachinspektor/Fachinspektorin an

allgemeinbildenden höheren Schulen, berufsbildenden
mittleren und höheren Schulen und

landwirtschaftlichen Schulen
Mit September 2010 gelangt die Stelle eines Fachinspektors/einer
Fachinspektorin an allgemeinbildenden höheren Schulen, berufsbil-
denden mittleren und höheren Schulen und landwirtschaftlichen Schu-
len zur Nachbesetzung.

Voraussetzungen und erwünschte Qualifikationen für eine Bewerbung
sind:

• abgeschlossenes Hochschulstudium mit Lehramtsprüfung für
mittlere und höhere Schulen

• Religionslehrer / Religionslehrerin der Erzdiözese Salzburg
• langjährige Berufspraxis mit ausgezeichneter Dienstbeschreibung

(in fachlicher und methodisch-didaktischer Hinsicht)
• beratende und berufsbegleitende Kompetenz
• kommunikative und konfliktlösende Kompetenz
• Engagement für das Anliegen und alle rechtlich relevanten Fragen

des Religionsunterrichts im Gesamt der Schule
• Engagement für die Anliegen der Religionslehrer/Religionslehre-

rinnen (z. B.: ARGE der RL)
• Überzeugtes Leben aus dem Glauben in Treue zur Lehre und

Sendung der Kirche
• Zusammenarbeit mit allen mit dem Religionsunterricht befassten

Institutionen
• Nachweis beruflicher Fortbildung
• Mitarbeit in der Aus- bzw. Fort- und Weiterbildung der RL

Schriftliche Bewerbungen sind mit den erforderlichen Unterlagen
(ausführlicher Lebenslauf, Kurzbeschreibung der eigenen Vorstellun-
gen über die Tätigkeit als Fachinspektor/Fachinspektorin, Bestätigung
über berufliche Fortbildung und eventuelle besondere Qualifikatio-
nen) sind bis spätestens 15. Jänner 2010 an den Leiter des Katecheti-
schen Amtes, Mag. Josef Rupprechter, erbeten.
Im Rahmen des Auswahlverfahrens ist ein Hearing vorgesehen.
Die Bestellung zum Fachinspektor/zur Fachinspektorin erfolgt durch
den Erzbischof.

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1216/09
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89. Priestertag 2010
Anlässlich des Priesterjahres 2009/2010 lädt der hwst. Herr Erzbischof
alle Priester ein zu einem

Studientag mit Weihbischof Dr. Anton Leichtfried,
12. Februar 2010, 9:30-16:00 Uhr, Borromäum.

Eine gesonderte Einladung folgt.

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1217/09

90. Erwachsenenfirmung:
Firmvorbereitung für Kandidatinnen und Kandidaten

aus der Stadt Salzburg und Umgebung
Alle Erwachsenen aus der Stadt Salzburg und aus der Umgebung, die
2010 das Sakrament der Firmung empfangen wollen, sind eingeladen
zu einer gemeinsamen Vorbereitung.
Diese Vorbereitung umfasst fünf Abende mit thematischer Ausein-
andersetzung.
Bitte melden Sie sich bis 31. Jänner 2010 im Referat Stadtpastoral,
Kapitelplatz 2, 5020 Salzburg. Tel.: 0662/8047-2066,
E-Mail: kurt.sonneck@seelsorge.kirchen.net

Alle anderen erwachsenen Firmkandidatinnen und Firmkandidaten
mögen sich an das zuständige Wohnsitzpfarramt wenden.

Zur Feier der Firmung sind die Firmkandidatinnen und Firmkandida-
ten in den Dom eingeladen. Sie können aber auch an jeder anderen Fir-
mungs-Feier teilnehmen.

Erzb. Ordinariat, 10. Dezember 2009, Prot.Nr. 1219/09
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91. Personalnachrichten

• Dekanat Thalgau (30. Oktober 2009)
Dechant-Stv.: EDomkap. KR Franz X. Weikinger

• Dekanat Altenmarkt (9. November 2009)
Dekanatsjugendseelsorger: GR Mag. Heribert Jäger

• Pfarrverband Koppl, Plainfeld und Thalgau (14. November 2009)
Leiter: Dechant GR Mag. Josef Zauner

• Pfarrverband Breitenbach und Kundl (14. November 2009)
Leiter: Dechant Mag. Tobias Giglmayr

• Pfarrverband Brandberg und Mayrhofen (21. November 2009)
Leiter: Mag. Alois Moser

• Pfarrverband Kössen und Schwendt (21. November 2009)
Leiter: KR Karl Mitterer

• Pfarrverband „Unteres Saalachtal“ (Lofer, St. Martin/L.,
Uttendorf, Weißbach/L.) (29. November 2009)
Leiter: GR Mag. Ernst Mühlbacher

• Pfarrverband Zell am See-St. Hippolyt und
Zell am See-Schüttdorf (3. Dezember 2009)
Leiter: KR Mag. Rupert Reindl

• Pfarrverband Forstau, Radstadt und Untertauern
(8. Dezember 2009)
Leiter: GR Mag. Heribert Jäger

• Pfarrverband Hopfgarten, Itter und Kelchsau
(12. Dezember 2009)
Leiter: Mag. Georg Leitner

• Pfarrverband Kaprun, Niedernsill, Piesendorf und Uttendorf
(13. Dezember 2009)
Leiter: Mag. Michael Blassnigg

• Pfarrverband Großarl und Hüttschlag (20. Dezember 2009)
Leiter: Mag. Thomas Schwarzenberger
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• Sendung in den pastoralen Dienst der Erzdiözese
(7. November 2009)

Mag. Katharina Bachlechner
Mag. Martin Gröschl
Mag. Gertraud Proßegger
Lydia Sturm
MMag. Margareta Walder
Mag. Carina Weixler

• Katholische Aktion (17. November 2009)
Aktion Leben Salzburg:
Geistlicher Assistent: Pfarrprovisor EDomkap. em. Univ.-Prof.
DDr. Peter Hofer

Katholische Hochschuljugend
Vorsitzender: Franz Greisberger
Stv. Vorsitzende: Bettina Langer

• Todesfälle
P. Hubert Somers SMM, ehem. Leiter des Missionswerkes der
Montfortaner Patres in Salzburg, geboren am 2. Juli 1927 in Nuth
(D. Roermond), Priesterweihe am 28. März 1954 in Oirschot,
gestorben am 22. November 2009.

Em. Domkap. Msgr. Heinrich Roither, Pfarrer i. R., geboren am
16. 10. 1940 in Thalgau, Priesterweihe am 29. 6. 1967, gestorben am
5. 12. 2009.

92. Mitteilungen
• Geschlossene Dienststellen

Alle Dienststellen
Gemäß Dienst- und Bezugsordnung für die angestellten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Erzdiözese Salzburg (DBO) § 8, Abs.
7, sind alle Dienststellen am Heiligen Abend, 24. Dezember 2009,
sowie an Silvester, 31. Dezember 2009, geschlossen.

Katholische Aktion
Generalsekretariat: 28. bis 30. 12.
Kopierstelle der KA: 21. 12. bis 5. 1. 2010
Katholische Jugend: 21. 12. bis 8. 1. 2010
Kath. Jungschar: vom 28. 12. bis 5. 1. 2010:

Journaldienste von 9 bis 15 h
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Kath. Frauenbewegung: 21. 12. bis 8. 1. 2010
Kath. Männerbewegung: 23. 12. bis 5. 1. 2010
Männerbüro: 23. 12. bis 5. 1. 2010
Treffpunkt Bildung: 23. 12. bis 5. 1. 2010
Jugendzentrum IGLU: 22. 12. bis 5. 1. 2010
Jugendzentrum YoCo: 21. 12. bis 5. 1. 2010
ABZ Itzling: 21. 12. bis 5. 1. 2010
Aktion Leben: vom 21. 12. bis 5. 1. 2010:

nur 9 –12 h geöffnet

• Korrektur zu VBl. 2009, S. 134
Katholisches Bildungswerk (1. September 2009)
Sekretariat: Melanie Handl

• Aussendungstermine für das Verordnungsblatt im Jahr 2010
14. Jänner 15. Juli
15. Februar 16. August
15. März 15. September
15. April 14. Oktober
17. Mai 15. November
15. Juni 15. Dezember

• Literaturhinweis
Die lebendigste Jesuserzählung. Das Lukasevangelium, kommentiert
von Thomas P. Osborne und wörtlich übersetzt von Rudolf Pesch,
mit Ulrich Wilckens und Reinhard Kratz. Katholisches Bibelwerk
e.V. 2009. 288 S., ISBN 978-3-940743-87-9, € 25,50
Rechtzeitig zum Lukas-Lesejahr erscheint der neue Kurzkommen-
tar zum Lukasevangelium. Thomas Osborne, Neutestamentler in
Luxemburg, erschließt den Text gut verständlich, schwierige Be-
griffe werden erklärt; Zusammenhänge im Evangelium und lukani-
sche Eigenarten werden sichtbar.
Das Lukasevangelium ist am lebendigsten von allen Evangelien ge-
schrieben, denn der Verfasser ist ein Meister der Erzählkunst. Er be-
leuchtet das Jesusgeschehen mit Hilfe der Schrift, dem Alten Testa-
ment. Zugleich verfolgt er das soziale Anliegen, eher begüterte Men-
schen, für die er schreibt, zu solidarischem Teilen aufzufordern. So
ist das Evangelium brennend aktuell. Ein Lernweg innerhalb des
Evangeliums zeigt, wie man zu Jesusnachfolger/innen wird. Dabei
überliefert der Verfasser mehr Geschichten von Frauen als andere
Evangelisten.
Die eng am griechischen Urtext orientierte Übersetzung von
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Pesch/Wilckens/Kratz ermöglicht ein tieferes Textverständnis als
gängige Übersetzungen. Textabschnitt und Erklärung stehen sich je
gegenüber.
Zu empfehlen ist das Buch für Bibelgruppen, Prediger und alle am
Lukasevangelium Interessierten.
In gleicher Form bereits erschienen: Das älteste Jesusbuch – Das
Markusevangelium. Übersetzt und kommentiert von Hans Tüsing.

Die Jakobserzählung – Rivalen und Gesegnete (Bibelauslegungen
mit Praxisvorschlägen), Hg. Bettina Wellmann, Katholisches Bibel-
werk e.V., ISBN 978-3-940743-81-7, 144 S., € 13,20.
Die Erzählungen von den krummen Touren Jakobs in der Bibel
(Gen 25-36) lesen sich spannend wie ein Krimi. Was für eine zwie-
spältige Figur, die mitten im allzu Menschlichen tiefe Gotteserfah-
rungen macht. Gleichzeitig hat die Jakobserzählung eine politische
Dimension, denn sie erzählt von der Geschichte der Stämme Israels
und davon, dass Gott nicht den Starken, sondern den Kleineren er-
wählt.
Das Buch enthält Auslegungen zu zehn zentralen Texten der Jakobs-
erzählung. Zu den bekanntesten gehören Jakobs Traum von der
Himmelsleiter und sein Kampf am Jabbok. Doch auch die Rivalität
der beiden Brüder kommt in den Blick, ebenso wie die unterschied-
lichen Männer- und Frauenstrategien. Alle Beiträge enthalten jeweils
konkrete Vorschläge für Bibelarbeiten. 17 Holzschnitte von Eva
Jaeckle illustrieren die biblische Geschichte.
Die Jakobserzählung ist Thema der Ökumenischen Bibelwoche
2009/10.

Bibel heute 4/09: „Advent“
Dieses Heft von „Bibel heute“ zum Thema „Advent“ möchte durch
die Adventszeit begleiten – als persönliche Lektüre oder als Impuls
für Bibelgruppen. Jenseits von Kitsch und Adventstrubel laden die
Texte, Bilder und Gedichte des Heftes zum Meditieren darüber ein,
was Advent eigentlich bedeutet und was er mit dem eigenen Leben
zu tun hat.
Im Zentrum stehen vier Figuren(gruppen) aus den Kindheitserzäh-
lungen Jesu: Maria, die Sterndeuter, Johannes der Täufer und die
beiden Alten Simeon und Hanna. Alle verkörpern auch mensch-
liche Grundhaltungen im Advent, die das Wesentliche dieser Wo-
chen vor Weihnachten ausdrücken. „Bibel heute“ zeigt exegetische
und meditative Zugänge sowie Vorschläge für Bibelarbeiten zu die-
sen biblischen Figuren.
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Außerdem enthält es Grundinformationen zur Adventszeit, eine
Anregung für einen Adventsweg und ein praktisches Bibelprojekt,
wie eine leere Krippe eine Kirchengemeinde ein ganzes Jahr beglei-
ten kann. Beigelegt sind dieser Ausgabe von „Bibel heute“ vier Post-
karten mit zeitgenössischer Kunst, mit denen ein Weg durch die Ad-
ventszeit gegangen werden kann.
Einzelheft € 7,20; Jahresabonnement (4 Ausgaben) € 26,30, jeweils
zzgl. Versandspesen.

Bibel und Kirche 4/09: „Mehr Bibel in die Pastoral“
Weltweit wächst in der katholischen Kirche das Bewusstsein, dass
die Bibel wieder deutlicher das lebendige Zentrum von Kirche und
Gemeinden bilden muss. Erste Anzeichen für diese Neubesinnung
gab es bei der dreiwöchigen Bischofssynode in Rom vor gut einem
Jahr. Die Bischöfe empfahlen in ihren Wortbeiträgen und Abschluss-
dokumenten immer wieder, auf die Armen und die theologisch nicht
vorgebildeten Leser zu hören und von ihnen beim Lesen der Bibel
zu lernen. Sie forderten nicht, „mehr Bibelangebote“ im Leben der
Gemeinden zu initiieren, sondern, die gesamte Pastoral von der Bi-
bel inspirieren und durchdringen zu lassen.
Interessanterweise entsteht dieses Bewusstsein auch an der Basis, in
den Gemeinden - und an den Universitäten. Die neue Ausgabe von
„Bibel und Kirche“ enthält nachdenkenswerte und spannende Bei-
träge zur Bischofssynode und ihrer weltweiten Rezeption, zu neuen
Entwicklungen aus der bibelpastoralen Arbeit in Kolumbien und
stellt ein neues meditatives Bibellesemodell zur „Lectio divina“ vor,
das derzeit beim Katholischen Bibelwerk e.V. entsteht.
Einzelheft € 7,20; Jahresabonnement (4 Ausgaben) € 26,30 (für Stu-
denten nach Vorlage der Inskriptionsbestätigung minus 25 %); je-
weils zzgl. Versandspesen.

Alle Schriften erhältlich bei:
Österreichisches Katholisches Bibelwerk
Stiftsplatz 8, A-3400 Klosterneuburg
Tel 02243 / 329 38
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